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8-22 WARTUNGSINFORMATIONEN

SEILZUG-VERLEGUNG
Das Starterkabel (Schnelleerlaufkabel)
hinter dem Kupplungsschlauch durchführen.

Kabelführung

Gasseilzug
(Rückholzug)

Gasseilzug \l
(Ziehzug) \

Das Starterkabel (Schnelleerlaufkabel)
vor dem Kabelbaum durchführen.

•\

Kabelbaum

Starterkabel (Schnelleerlaufkabel)

Das Starterkabel (Schnelleerlaufkabel)
innerhalb der Kabelführung durchführen.

Zum Einstellen des Spiels des Starterkabels
(Schnelleerlaufkabels) den Lenker ganz nach
links einschlagen.

Starterkabel (Schnelleerlaufkabel)

Kupplungsschlauch

Gasseilzug (Ziehzug)

Gasseilzug (Rückholzug)

Starterkabel
(Schnelleerlaufkabel)

Bremsschlauch

\ s Die Gasseilzüge vor
^ dem Bremsschlauch

durchführen.

Gasseilzug (Rückholzug

Gasseilzug (Ziehzug)

Kabelführung

|4N-m
(0,4 kgf-m)
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KRAFTSTOFFSYSTEM-SCHLAUCH-VERLEGUNG
Vorne

O

PAIR-Unterdruckschlauch

Klemme
Kupplungsleitung

Unterdruck-
schläuche (2 Stck.)

Luftansaugsteuerventil-StellantriebTPS-
Zuleitungskabel

Unterdruck-
Steuermagnetventil

Kraftstoffeinspritzventil-
Zuleitungskabel

Kurbelgehäuse-
lüftungsschlauch

Olauffangbehälter Zu Kraftstofftank

Zu Kraftstoffpumpe

Zu Kraftstoffhah n

Rechts

Kraftstoffdruckregler

Drosselanschlagschraube

]—*j Zu Kraftstoffpumpe

Kraftstoffrücklaufschlauch

Kraftstoffzufuhrschlauch

Unterdruck-
Steuermagnetventil

V.D.

Zu Luftansaugsteuerventil-
/ Stellantrieb

APS
Ansicht A
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KRAFTSTOFFTANK-ABLASS-SCHLAUCH-VERLEGUNG

Kurbelgehäuse

Kraftstofftank'
Wasserablaßschlauch ,

Klemme

s? Kraftstofftank-
Lüftungsschlauch

cnwinge Kraftstofftank-
Lüftungsschlauch

r
Rahmen

Kraftstofftank-
Wasserablaßschlauch

Kraftstofftank-
Wasserablaßschlauch

Kraftstofftank-Lüftungsschlauch
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8-26 WARTUNGSINFORMATIONEN

VORDERRAD-BREMSSCHLAUCH-VERLEGUNG

Hauptzylinder Scheiben

Hauptzylinder

Den Brems-
schlauch hinter
Gasseilzügen
durchführen

Nachdem die Bremsschlauchverbindung
mit dem Anschlag in Berührung gebracht
worden ist, die Verbindungsschrauben auf
das vorgeschriebene Anzugsdrehmoment
anziehen.

Bremsschlauch

Bremsschlauchführung

Bremsschlauch

Den Bremsschlauch
sicher festklemmen.

Den Bremsschlauch
sicher festklemmen.

Den Bremsschlauch
sicher festklemmen.

Die Klemme ganz in die
Öffnung des Vorderrad-
Schutzblechs einsetzen

Nachdem die Brems-
schlauchverbindungen mit
dem Anschlag in Berührung
gebracht worden ist, die
Verbindungsschraube auf
das vorgeschriebene
Anzugsdrehmoment anziehen

Nachdem die Bremsschlauchverbindung mit
dem Anschlag in Berührung gebracht worden
ist, die Verbindungsschraube auf das
vorgeschriebene Anzugsdrehmoment anziehen.

Bremssattel
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HINTERRAD-BREMSSCHLAUCH-VERLEGUNG

Nachdem die Brems-
schlauchverbindung
mit dem Anschlag in
Berührung gebracht
worden ist, die
Verbindungsschraube
auf das vorgeschriebene
Anzugsdrehmoment
anziehen.

Die Enden der
Klemme nach
hinten weisen
lassen.

Die Enden der Klemme
nach rechts weisen

lassen.

Bremsschlauch

Weiße Farbmarkierung

Den Bremsschlauch innerhalb
der Schlauchführung durchführen.

Bremssattel

Nachdem die Bremsschlauchverbindung
mit dem Anschlag in Berührung
gebracht worden ist, die
Verbindungsschraube auf das
vorgeschriebene Anzugsdrehmoment
anziehen.
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KUPPLUNGSSCHLAUCH-VERLEGUNG

Den Kupplungsschlauch vor dem
Schnelleerlaufkabel durchführen.

Den Kupplungsschlauch
sicher festklemmen.

Nachdem die Bremsschlauchverbindung
mit dem Anschlag in Berührung gebracht
worden ist, die Verbindungsschraube auf
das vorgeschriebene Anzugsdrehmoment
anziehen.

Hauptkupplungszylinder

Kupplungsschlauch

über 0 mm
l

Schutzvorrichtung

Den Kupplungsschlauch
sicher festklemmen.

Kupplungsausrückung
Scheibe

Kupplungsausrückung
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